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fialle und Umgebung
Salle a 19 März

Stadtverordneten Sitzung
Halle 18 März

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring und
Kaufmann Probſt

Eingegangen iſt ein Geſuch der Mitglieder des Stadt
zrcheſters um Einführung der ſtädtiſchen Sub
ention für das Orcheſter oder eine entſprechende Zulage

in die Orcheſtermitglieder Die Sache wird um 4 Wochen
urückgelegt bis der Magiſtrat zu ihr Stellung genommen
jat Eine Petition um Penſionserhöhung wird dem Pen
ionsausſchuß überwieſen Die Eingabe eines Feuerwehr
mannes um Gewährung von Ruhegehalt geht an den Rechts
und Verfaſſungsausſchuß Eine Eingabe der Petrusgemeinde
und des Frauenvereins dieſer Gemeinde um Errichtung einer
Kinderbewahranſtalt in Cröllwitz wird dem Petitionsaus
ſchuß übergeben

Punkt 1 betrifft die Verlängerung der
Strassenbahn nach Büschdorf Schönnewitz

Herr Stv Michel referiert über folgende Vorlage
Der Magiſtrat ſteht mit dem r des Saalreiſes ſeit Oktober v J wegen Betriebs einer Straßenbahn

nach Büſchdorf Schönnewitz und Reideburg in Verbindung
Von vornherein hat er in Uebereinſtimmung mit der Straßen
bahndeputation dies Projekt als im Jntereſſe der Stadt
gemeinde liegend angeſehen Denn die ſtädtiſche Straßenbahn
muß da ihre Linien kein Hinterland beſitzen das durch Aus
dehnung der Bebauung eine Vermehrung der Fahrgäſte von
ſelbſt ergibt im allgemeinen beſtrebt ſein neues Terrain zu
zrſchließen

Weiterhin kann nicht beſtritten werden daß gerade
der Oſten der Stadt eine engere Verbindung mit deren
Jnnern dringend bedarf Endlich erſchien es angezeigt der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft die ſchon mit der Ge
meinde Büſchdorf wegen Ausführung jener Bahnlinie in Ver
handlung getreten war um ſo mehr zuvorzukommen als An
eichen vorlagen daß nicht nur eine einfache Straßenbahn
ondern eine mit der Linie Halle Merſeburg zu verbindende

Fernbahn beabſichtigt wird Der Magiſtrat hat daher bereits
vor Einigung mit dem Kreisausſchuß für nötig gehalten die
Genehmigung einer Bahnlinie vom Marktplatz Halle nach
Reideburg bei der r beantragen indemer ſich vorbehielt die Feſtſtellung der Beteiligung des Kreis
ausſchuſſes einem ſpäteren Abkommen zu überlaſſen Jn
letzterer Beziehung war zunächſt von dem Gedanken aus
egangen daß der Kreis eine gewiſſe Zinsgarantie bieten
lle Später trat der Plan auf Gewinn und Verluſt zwiſchen

Kreis und Gemeinde nach der Länge der Bahn und dem Ver
kehr in den beiderſeitigen Gebieten zu verteilen Mit Rück
ſicht aber auf die Schwierigkeit welche das Finden eines hier
für geeigneten Maßſtabes bot iſt der Magiſtrat ſchließlich zu
der Ueberzeugung gekommen daß es das angemeſſenſte ſei die
Bahn und zwar zunächſt unter Beſchränkung auf die Strecke
bis Schönnewitz auf alleinige Koſten der Stadtgemeinde
ju bauen und mit dem aus dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk
entnommenen Strome zu betreiben

Aus dem Projekt ergibt ſich daß der Streckenausbau
innerhalb der Stadtgrenze 2,4 Kilometer da die Mit
benutzung der Linie der Stadtbahn vom Hauptbahnhof bis
zur Freiimfelderſtraße durch S 6 des Vertrages vom 5 April
1906 garantiert iſt 40 000 Mk der Streckenausbau außerhalb
der Stadtgrenze 3 Kilometer 158 000 Mk und das rollende
Material 120 000 Mk oder die geſamte Herſtellung 318 000
Mark koſtet Ebenſo iſt aus der vorgelegten Rentabilitäts
berechnung zu erſehen daß einſchließlich der Verzinſung und
reichlicher Tilgung des Anlagekapitals mit ca 32 000 Mk
eine Geſamtjahres ausgabe von rund 98000
Mark erwachſen wird zu deren Deckung eine Beförde
rung von

täglich ca 2700 Perſonen
erforderlich iſt Ob dieſes Ziel von vornherein erreicht wird
erſcheint zweifelhaft Aus den obenangeführten Gründen aber
und da erfahrungsgemäß das Vorhandenſein einer Straßen
bahn den Verkehr und den Anbau des beteiligten Stadtteils
ungewöhnlich hebt glaubt der Magiſtrat in nicht zu ferner
Zeit eine Rentabilität der Linie erwarten zu können

Wie der Referent ausführt ſollen 6 Motorwagen
modernſter Konſtruktion mit Luftdruckbremſe zum
Preiſe von je 20000 Mk 120 000 Mk beſchafft werden
Die Mittel zur Durchführung des Projekts ſtehen in der
Anleihe Die Bahn wird unſerer Stadt neuen Verkehr zu
führen der der Geſchäftswelt zugute kommt die Bebauung
des Oſtens wird einen ſtarken Jmpuls erhalten und auch in
ſozialer Hinſicht hat die Bahn ihren Wert ſie befördert die
Arbeiter aus unſern Fabriken für 10 Pfg raſch ünd bequem
in ihre Wohnungen zurück

Herr Stv Reuß bekämpft das Projekt
eine halbe Million ſtill auf Nimmerwiederſehen

Herr Bürgermeiſter v Holly hält dieſen Standpunkt
für recht veraltet Wir müſſen unſerer Straßenbahn die
kein Hinterland hat Entwicklungsmöglichkeit ſchaffen Die
Bahn wird zuerſt nicht rentieren aber mit der Zeit wird ſich
das ändern Jn Halle haben wir zu lange gezögert unſere
Straßenbahnen in eigene Regie zu nehmen Der Ankauf
der Stadtbahn iſt m verſäumt jetzt läßt ſich das
Verſäumte kaum nachholen Die Stadtbahn ſoll
ietzt 5 Millionen Markkoſten Das Opfer wollen
wir nicht bringen angeſichts der Tatſache daß die Stadt
bahn 1929 koſtenlos an die Stadt als Eigentum fällt

ber wir wollen neue Straßenbahnlinien ſchaffen ſo dem
nächſt eine Linie vom Markt Schmeerſtraße Alter Markt
Zwingerſtraße eventuell bis zur Merſeburgerſtraße

Herr Stv Beuche hält das Geſchäft auch nicht für gut
wir bringen ein Opfer mit der Bahn nach Büſchdorf aber
wir müſſen die Bahn bauen ſonſt ſchafft ſich die Stadtbahn
wieder auf lange Jahre hinaus eine neue Linie Die Bahn
erſchließt den Oſten und hilft ihm zu einer Entwicklung

Die Herren Stvv Hüllemann Kobe undMeyer 1 äußern ſich gleichfalls und empfehlen die Linie
Jm Etatsausſchuß ſei man einmütig für den Bahnbau ge
weſen man habe dem Magiſtrat ſogar Vorhaltungen ge
macht daß das Projekt nicht ſchon vor Jahren eingebracht
worden ſei

Herr Stv Michel gibt der Hoffnung Ausdruck daß
der Magiſtrat recht bald mit neuen derartigen Vorlagen
kern möge die durchaus im Jntereſſe unſerer Stadt

n

Wir legen

kleine Leute ihre Spaxgroſchen hintragen

Die Vorlage wird mit allen gegen 2 Stimmen an
genommen

Punkt 2 betrifft die
Srweiterung der Gasanstalt

Wie der Referent Herr Stv Höſchele ausführt legt
der Magiſtrat ein Projekt vor wonach die Gasanſtalt I auf120 000 Kubikmeter höchſte Eageeleiengg ausgebaut wer

den ſoll Die Koſten hierfür ſind auf 960 000 Mk veran
ſchlagt worden Die Stadtverordnetenverſammlung wird er
ſucht das Projekt zu genehmigen und den Betrag von
960 000 Mk aus Anleihemitteln zu bewilligen Die Er
weiterung wird zum Teil dadurch veranlaßt daß die Gas
anſtalt II die allerdings in ihren Einrichtungen ſchon ver
altet war demnächſt abgebrochen wird da das Terrain
gegen den Triangel am Walhallatheater den der Fiskus der
Stadt tauſchweiſe überläßt ausgewechſelt wird

Die Verſammlung bewilligt 693 000 Mk Die übrigen
Koſten ſollen erſt nachdem die Vorlage vom neuen Hochbau
Dezernenten nachgeprüft berückſichtigt werden man hofft
noch auf Abſtriche

3 Der Magiſtrat hat beſchloſſen die Etatsſtelle VI A
II 3 Dienſtreiſen und Reiſekoſtenentſchädigungen für per
ſönliche Vorſtellungen für das Rechnungsjahr 1911 um 1500
Mark aus Kap XX 11 des Hauptetats zu verſtärken

Wie Herr Stv Döhler ausführt ſind im Rechnungs
jahre 1911 die 6700 Mk betragenden Mittel der Etatsſtelle
VI A II 3 beſonders ſtark in Anſpruch genommen worden
u a auch durch die infolge Neubeſetzung mehrerer Amts
ſtellen hervorgerufenen Koſten für perſönliche Vorſtellungen
von Bewerbern Trotzdem würden die etatlichen Mittel
die Ende Februar 1912 noch mehr als 700 Mk betrugen aus
gereicht haben wenn nicht anläßlich der Wahl eines neuen
Stadtbaurats außergewöhnlich hohe Koſten für Beſich
tigungsreiſen und für perſönliche Vorſtellungen von Bewer
bern um dieſes Amt notwendig geworden wären Die
Etatsmittel ſind infolgedeſſen jetzt bereits um ein Geringes
überſchritten worden Es ſind außerdem im März 1912 noch
weitere hohe Koſten für jene Zwecke zu erwarten nament
lich anläßlich der Gewinnung eines neuen Direktors für das
Stadtgymnaſium Der Magiſtrat ſchätzt den Mehrbedarf
gegen das Etatsſoll auf 1500 Mk

Die Verſammlung ſtimmt zu
4 Der Photograph Richard Schröder hier will auf

ſeinem Grundſtück Steinweg 12 einen Neubau in der
planmäßigen Fluchtlinie errichten Nach dieſer entfällt eine
Parzelle von 13 Quadratmeter Größe aus der Straße zum
Grundſtück Herr Schröder hat ſich erboten der Stadt
gemeinde für das Land den geforderten Preis von 75 Mk
pro Quadratmeter zu zahlen Die Verſammlung genehmigt
den Verkauf Ref Herr Stv Grempler

5 Der durch Gemeindebeſchluß vom 30 November 1903
feſtgeſetzte Fluchtlinienplan für den Angerweg zwiſchen
Reilſtraße und Halberſtädter Eiſenbahn ſieht für die
ſüdöſtliche Ecke an der Reilſtraße einen ſpitzen Winkel vor
Es empfiehlt ſich im Verkehrsintereſſe die ſeinerzeit feſt
geſetzte Fluchtlinie an dieſer Stelle aufzuheben und ihr eine

Frung zu geben Man ſtimmt zu Ref Herr Stv
oeck e

6 Für die Talſtraße zwiſchen Heideweg und Birken
allee iſt ein Höhenplan noch nicht feſtgeſetzt worden Die
fluchtlinienmäßige Feſtſtellung der Höhe iſt jedoch geboten
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Schulz

7 Der Magiſtrat beantragt die bei Ausgabetitel B 2
des Hoſpitaletats mit 659,51 Mk eingetretene Ueberſchrei
tung aus dem Hoſpitalvermögen nachzubewilligen Das ge
ſchieht Ref Herr Stv Dehn

Punkt 8 betrifft den
Neubau eines Sparkaſſengebäudes

Es rferierten darüber die Herren Stvv Boecke und Col
berg Der Bauausſchuß iſt wie Herr Boecke darlegt zu
dem Entſchluß gekommen die weitere Bearbeitung des Pro
jekts dem hieſigen Hochbauamt zu übertragen Der Ausſchuß
glaubt das Projekt billiger erledigen zu können wenn esdem Hochbauamt übertragen wird Die Berliner Firma die
der Magiſtrat damit betrauen will verlangt für die Bau
leitung 40 000 Mk Man iſt weiter der Anſicht daß man
dieſe Aufgabe dem neuen Hochbaudezernenten nicht entziehen
dürfe Die Berliner Firma verlangt 154 Jahr Bauzeit in
der Magiſtratsvorlage wird aber geſagt daß das Gebäude
am 1 April 1913 bezogen werden ſoll

Herr Stv Colberg als Referent des Finanzaus
ſchuſſes führt aus daß im Ausſchuß 4 Stimmen für vier
gegen den Magiſtratsantrag waren Perſönlich bemerkt
der Redner daß der Berliner Architekt Jeſſen Erfah
rung im Bau von Banken und Sparkaſſengebäuden hat
Baumeiſter Jeſſen werde die Aufgabe auch ſicherlich in der
geplanten Zeit 1 April 1913 bewältigen Den Halle
ſchen Gewerbetreibenden werde dabei keine Einbuße er
wachſen denn ſie erhalten die Lieferung des Materials und
der Arbeiten Unſer neuer Hochbaurat Joſt werde ſo viele
Aufgaben vorfinden daß er ſich nicht mit jenem Bau ſo
intenſiv befaſſen kann um die rechtzeitige Fertigſtellung des
Baues zu gewährleiſten Dadurch könne uns aber erheb
licher Zinsverluſt entſtehen

Herr Stadtrat Dr Tepelmann ſieht in dem An
trage des Bauausſchuſſes ein Mißtrauensvotum Wer die
Sparkaſſendeputation Er verteidigt in längerer Rede den
Standpunkt der Deputation

Herr Stv Kühme erklärt ſich gegen das ganze Pro
jekt Man hätte das in dem Baublock liegende Privatgrundc ankaufen ſollen dann würde ſich etwas Ganzes Ein
heitliches ſchaffen laſſen Er beantragt Vertagung der Vor
lage

Herr Stv Höſchele ſpricht ſich mit aller Entſchieden
heit gegen die Vergebung an die Firma JeſſenBerlin aus
Herr Jeſſen verlange 22 000 Mk allein für ſeine perſönlichen
Bemühungen bei der Bauleitung Unſer Hochbauamt das
insgeſamt doch ein erheblich größeres Maß von Arbeit leiſte
als der Sparkaſſenbau allein bedeutet habe dafür im Etat
nur 34 900 Mk zu ſtehen Der neue Hochbaudezernent werde
ſich raſch in die neue Aufgabe hineinarbeiten und den Bau
leiten können Den Antrag Kühme bittet Redner abzu
lehnen Das einſpringende Privatgrundſtück könne die Stadt
nicht noch dazu kaufen dann würde das Projekt noch eine
halbe Million teurer

Herr Stv Em mer ſpricht im Sinne des Herrn Höſchele
Wir haben jetzt r in Herrn Quembuſch auf dem Hoch
baugmt einen ſehr fähigen Architekten der die Aufgabe
glücklich löſen wird Und zu unſerem neuen Hochbaudezer
nenten darf man vollends Vertrauen haben Der Bau wo

braucht kein

Prunkbau zu werden Es ſcheint mir als habe ſich die Depu
tation dem Herrn Jeſſen gegenüber ſchon gebunden

Herr Stv Kallmeyer ſpricht für die en andie Firma Jeſſen Herr Jeſſen ſei Spezialiſt auf dem Ge
biet Städte die gute leiſtungsfähige Hochbauämter haben
hätten ihm den Bau ihrer Sparkaſſengebäude übertragen
Herr Joſt der neue Hochbaudezernent werde ja gewiß auch
etwas Gutes ſchaffen aber das erfordere doch Zeit dann
kommen wir vor Oktober nicht an den Bau

Herr Stv Neſſe erklärt ſich dafür die Aufgabe Herrn
Joſt zu überlaſſen Er wird uns ſchon mit ſparſamen Mit
teln einen trefflichen Bau liefern Auf die paar Wochen

Verzögerung kommt es nicht an Auch das wäre gut wenn
Herr Joſt mal zu dem Antrag des Herrn Kühme Ankauf
des Mittelbaues Stellung nehmen könnte

Herr Stv Höſchele vertritt nochmals den Stand
punkt daß man die Aufgabe dem Hochbauamt überlaſſen
müſſe Schon jetzt zählt das Hochbauamt als ſehr tüchtige
Leute drei Architekten die der Aufgabe gewachſen wären
Und nun kriegen wir noch einen tüchtigen Stadtbaurat

Nach weiterer Debatte die insgeſamt zwei Stunden
dauerte ſchritt man zur Abſtimmung Die Verſammlung
beſchloß mit großer Majorität den Bau dem hieſigen Hoch
bauamt zu übertragen

9 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
daß der Ertrag der Warenhausſteuer des Rechnungs
jahres 1911 in Höhe von 14764,77 Mk dazu verwendet wird
von der Gewerbeſteuerklaſſe IV den beiden unterſten Stufen
die volle Jahresſteuer zu erlaſſen Ref Herr Stv
Pfautſch

Punkt 10 Ehrenpreis für die Hundeausſtellung
fällt aus

Die Punkte 11 20 betreffen Rechnungsentlaſtungen
Die Entlaſtung wird ohne Debatte ausgeſprochen Ref
Herr Stv Helmecke

Außerhalb der Tagesordnung referiert Herr Stv
Spindler über eine Eilſache Verpachtung von
Ackerplänen des neuen Friedhofs an derDeſſauerſtraße Es hat ſich ein Pächter gefunden der 30 Mk
pro Morgen zahlen will Die früheren Pächter reflektiereny
nicht mehr darauf da die Pläne nur auf 1 Jahr verpachte
werden können

Herr Stv Em mer ſchließt aus der Vorlage daß dieſer
Jahr die Gebäude des Friedhofes noch nicht errichtet werden
Das ſei bedauerlich denn wir haben dringenden Bedarf ar
neuen Begräbnisplätzen

Herr Stadtrat Richter entgegnet zunächſt müſſe der
Kanal gebaut werden dann werde man Drainagen leger
und danach werde man unverzüglich mit dem Bau beginnen

Die Verpachtung wird genehmigt

Vortrags abend der Armen Direktion
Am 13 März veranſtaltete die hieſige Armendirektior

wiederum einen gut beſuchten Vortragsabend für die ſämtliche
ehrenamtlichen Organe der Armenverwaltung Nachdem Herr
Stadtrat Dr Tepelmann die erſchienenen Mitglieder dert
Armendirektion Bezirksvorſteher Armenpfleger und Waiſen
pflegerinnen begrüßt hatte leitete er mit einigen Worten di
beiden Vorträge der Herren Paſtor von Wodtke un
Magiſtratsaſſeſſor Dr Hoffmann ein

Herr Paſtor v Wodtke welcher ſeit etwa 5 Monaten
als Agent und Schriftführer der Gefängnisgeſellſchaft für di
Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt ſowie des Ge
fängnisvereins für die Stadt Halle wirkt gab in außerordent
lich feſſelnder Weiſe ein anſchauliches Bild von der Fürſorge
arbeit der Gefängnisvereine Seine auch durch einig
ſtatiſtiſche Zahlen ergänzten klaren und warmherzigen Aus
führungen waren a mancherlei mißverſtändliche Auf
faſſungen über den Wert dieſer Fürſorgearbeit für unſer
Stadt insbeſondere aber die hier und da gehegten Befürch
tungen zu zerſtreuen daß durch die Tätigkeit der Geſellſchaf
Halle ein Sammelpunkt für Strafentlaſſene aus der ganze
Provinz werde Die Geſellſchaft bringt nicht hier orts
angehörige Perſonen dank ihrer ausgedehnten vortrefflicher
Beziehungen mit Erfolg wieder auswärts ſogar außerhalb de

rovinz in Stellung Die von ihr unterhaltene Halleſch
Schreibſtube welcher auch von unſerer Armenverwaltun
jederzeit ſtellenloſe ſchreibkundige Hilfsbedürftige überwieſet
werden können wirkt beſonders ſegensreich durch ihre Stellen
vermittelung Sie bildet auch einen vorzüglichen Prüfſſtei
für die Arbeitswilligkeit mancher Hilfsbedürftigen Es kan
daher den Herren Bezirksvorſtehern und Armenpflegern nu
empfohlen werden in geeigneten Fällen möglichſt unter Be
nutzung der roten Arbeitsnachweiskarten von der Einrichtun
Gebrauch zu machen und die Tätigkeit der Geſellſchaft in jede
Weiſe zu unterſtützen

Sodann erläuterte Herr Magiſtratsaſſeſſor Dr Hoff
mann in klarer überſichtlicher Weiſe die Neugeſtaltung de
Arbeiterverſicherung durch die Reichsverſicherungsordnung
Auch dieſem Redner gelang es trotz der naturgemäß ſpröderer
und in einem kurzen Vortrag beſonders ſchwer zu behandelnder
Materie die Aufmerkſamkeit der Hörer bis zum letzten Augen
blick zu feſſeln Namentlich intereſſierten die für die Armen
pflege ſehr wichtigen Ausführungen über die Neuerungen in
der Jnvalidenverſicherung Witwenrente Waiſenrente Wit
wengeld Waiſenausſteuer uſw Man wird hierauf öfte
zurückkommen vorläufig wurde auf den Artikel in Nr 1 Jahr
gang 5 der Amtlichen Nachrichten S 3 und 4 verwieſen

Beide Vorträge wurden mit lebhaftem Beifall aufge
nommen Der anſchließende geſellige Teil des Abends wurdedurch einige vortreffliche beifällig aufgenommene muſikaliſch

und deklamatoriſche Darbietungen von Frl Thümmel de
Herren Magiſtratsaſſeſſor Dr Hoffmann Magiſtrats
aſſiſtent Müller und Magiſtratsdiätar Wähm er verſchönt

Lichtbildervortrag für Kinder Am Freitag den 22 März
5 Uhr nachmittags findet in den Thaliaſälen der letzt
Märchenlichtbildervortrag für Kinder arrangiert vom Volks
bildungsverein ſtatt Nach dem vorliegenden Programm ver
ſpricht dieſer Vortrag nicht nur intereſſant ſondern auch be
lehrend zu werden Der Vortragende Herr Meentzen Dresden
wird neben einer Anzahl Märchen auch Streifzüge dur
deutſche Städte und Gaue und Verwandlungsbilder un
e vorführen Kinder 10 Pfg Erwachſene 20 Pfg
orverkauf findet nicht ſtatt

Der Reiſeplan unſerer heimkehrenden Jugvögel Nao
langjährigen Veobachtungen ſind folgende Daten im Durch
ſchnitt als die normale Zeit des Eintreffens zu betrachten
Die Lerche kommt am 11 Februar zu uns der Star triff
am 14 Februar ein die Bachſtelze am 4 März die wild
Taube am 19 März dos Rotſchwänzchen am 26 Mätz di

e



zu dem Wiſſenſchaftszweige der ſich auf die Berührung der Ger

Schwalbe am 14 April der Kuckuck am 26 April der Pirol
am 7 Mai

rraddiebſtahl Geſtern abend gegen 6 Uhr wurdeein S e Nordſeehalle in der Gr Ulrichſtraße ſtehendes

Fahrrad geſtohlen Vom Dieb fehlt bis jetzt noch jede
pur

XV Sandtag der Provin Sachſen
Von unſerem mw Berichterſtatter

8 Plenarſitzung
Präſident Graf v Wartensleben eröffnet um 10 Uhr

die Sitzung bei ziemlich umfangreicher Tagesordnung welche unter
anderem auch den Bericht der Muſeumskommiſſion über den Bau
eines Provinzialmuſeums in Halle a S aufweiſt

Dr v Pieſchel Burg ſpricht namens der Landfeuerſozietäts
kommiſſion über die Wahlen der Mitglieder des neuen Verwal
tungsrats der LandFeuerſozietät des Herzogtums Sachſen und
über die Zahl Der Verwaltungsrat der Sozietät beſteht aus
dem Generaldirektor oder ſeinem Stellvertreter und ſechs von dem
Provinziallandtage gewählten Mitgliedern Der Provinzial
landtag wählt außerdem vier ſtellvertretende Mitglieder Jn den
Verwaltungsrat wurden gewählt die Abgg v Buſſe Hagenguth
Scherre v Helldorff Schröder und v Bodenhauſen

Es folgt der Bericht der Muſeumskommiſſion über das

Provinzialmus um
der vom Abg Dr Schmidt erſtattet wird Jm Zuſammenhange
mit der Vorlage an den XXV Landtag in der die Errichtung
eines Provinzialmuſeums beantragt wurde war ein Projekt zu
einem Muſeumsgebäude ausgearbeitet worden das dazu dienen
ſollte in Uebereinſtimmung mit unſerer Muſeumsordnung Alter
tumsgegenſtände aus prähiſtoriſchen und hiſtoriſchen Zeiten in
ſolchem Umfange zu ſammeln daß ein Ueberblick über die Kultur
und Kunſtgeſchichte der Provinz gegeben werden konnte Eine
zwingende Notwendigkeit mit Rückſicht auf die früheren Land
tagsverhandlungen vom Jahre 1908 und die Beſprechungen in der
Muſeumskommiſſion ein anderes für ein enger umſchriebenes Be
tätigungsfeld des Mufeums beſtimmtes Projekt vorzulegen lag
damals noch nicht vor da noch nicht zweifelsfrei feſtſtand welche
Stellung der Provinziallandtag endgültig einnehmen werde da
vor allem nicht einmal zu überſehen war ob der Bau eines
Muſeums überhaupt eine Mehrheit im Landtage finden werde
Als nun aber im Jahre 1910 der Muſeumsbau beſchloſſen und die
beantragten Mittel vom Landtage bewilligt wurden und als
gleichzeitig dabei ausgeſprochen wurde daß das Muſeum auf die
Prähiſtorie beſchränkt und die vorhandenen hiſtoriſchen Gegen
ſtände nur aufbewahrt jedoch nicht vermehrt werden ſollten fand
ſich die Provinzialverwaltung vor einer neuen Aufgabe für einen
einzelnen Forſchungszweig galt es ein paſſendes Heim zu er
richten allerdings für einen Forſchungszweig in dem gerade die
Provinz Sachſen prädeſtiniert erſcheint eine hervorragende und
führende Stellung einzunehmen weil in ihr als dem Herzen
Deutſchlands ſeit der Urzeit dauernde Berührungen ſtattgefunden
haben zwiſchen weſtlichen und öſtlichen ſüdlichen und nordiſchen
Kulturkreiſen zwiſchen Jndogermanen und Nicht Jndogermanen
zwiſchen Kelten und Germanen zwiſchen Germanen und Römern
zwiſchen Deutſchen und Slaven Gerade in der Provinz Sachſen
liegt die Löſung ſehr vieler Probleme der vorgeſchichtlichen For
ſchung Bei der Schaffung einer Pflegeſtätte dieſes Wiſſens
zweiges ergab ſich hieraus für die Provinzialverwaltung die Not
wendigkeit einen Fachmann heranzuziehen um die Bedürfniſſe
ſeiner Disziplin kennen zu lernen und ihnen gerecht zu werden
Es gelang für die ſachverſtändige Beratung der Provinzialver
waltung einen Vertreter der modernen prähiſtoriſchen Schule
einen Schüler des Profeſſors Dr KoſſinnaBerlin Herrn Dr
Hahne Privatdozenten in Hannover und Direktor der prähiſto
riſchen Abteilung des dortigen Provinzialmuſeums zu gewinnen

Bei der nun folgenden weiteren Arbeit ergab ſich daß ein
Provinzialſächſiſches Muſeum für die Vor und Frühgeſchichte die
das gewaltige Gebiet umfaßt zwiſchen der Raturgeſchichte des
Menſchen und ſeiner durch ſchriftliche Arkunden überlieferten Ge
ſchichte vor allen Dingen eine Darſtellungsſammlung enthalten
muß die einen Ueberblick gibt über die Entwicklung der Kultur
derjenigen Menſchen welche die Heimat bewohnt haben von den
älteſten Zeiten an Von dieſen bieten in vorchriſtlicher Zeit das
meiſte Intereſſe die germaniſchen Völker und die zeitweiſe ihnen
auf dem Boden der jetzigen Provinz Sachſen benachbarten Kelten
ſtämme Weiterhin handelt es ſich dann im weſentlichen um eine
Därſtellung der Altertumswiſſenſchaft der Germania libera des
von Fremdherrſchaft freigebliebenen Germaniens Jm Vergleich

manen mit Rom konzentriert iſt dieſe Deutſche Archäologie noch
verhältnismäßig ſchwach ausgebaut und doch des Ausbaues im
höchſten Maße würdig ja eigentlich weit würdiger weil es hier
unſerer eigenen Vorzeit ausſchließlich gilt

Der formelle Antrag der zur Beratung ſteht lautet Der
Provinziallandtag wolle genehmigen daß für einen Anbau am
Provinzialmuſeum und für eine vollkommenere Ausgeſtaltung
des Bauwerkes ein Koſtenbeitrag von 145 000 Mark aufgewendet
wird Er wurde mit folgender Begründung eingebracht Da
für die erfolgreiche Führung des Amtes des Provinzialkonſervators
eine ausgedehnte Reiſetätigkeit die wefentliche Vorbedingung iſt
hat im Laufe der Jahre die Erkenntnis mehr und mehr an Boden
gewonnen daß die Stadt Merſeburg nicht der ſür den Konſer
vator geeignete Amtsſitz iſt weil jeder Verluſt an Zeit ſeine volle
Wirkſamkeit beeinträchtigt und die Denkmalspflege ſchädigt Mit
Rückſicht auf die in der letzten Zeit außerordentlich vermehrte Jn
anſpruchnahme des Konſervatvors überall iſt das Jntereſſe und
das Verſtändnis für die Erhaltung der Kunſtdenkmäler der Ver
gangenheit im Wachſen hat ſich der Provinzialausſchuß ent
ſchloſſen um die Erfüllung der Aufgaben des Konſervators zu
erfüllen feinen Amtsſitz nach Halle zu verlegen
Es wird ihm von dort aus bei dem Vorhandenſein vorzüglicher
und ſchneller Eiſenbahnverbindungen nach allen Seiten hin weſent
lich häufiger und mit geringerem Zeitaufwande möglich ſein eine
Begutechtung an Ort und Stelle wie ſie in den meiſten Fällen
notwendig iſt vorzunehmen auch die engere Fühlung mit der
Univerſität wird ſeinem Wirken von höchſt bedeutſamem Nutzen
ſein Da dieſe Entſchließung über die Verlegung des Amtsſitzes
in die Zeit der Jnangriffnahme der Arbeiten zum Muſeumsbau
gefallen iſt ſtehen der Verwirklichung des Gedankens die Ge
ſchäftsräume des Konſervators mit dem Muſeum in Verbindung
zu bringen keine Hinderniſſe entgegen Verſchiedene Gründe

ſprechen dafür denn dem Konſervator liegt auch der Schutz der
vorgeſchichtlichen Denkmäler ob den er bei der Natur der Vor
zeſchichtswiſſenſchaft als einer Spezialwiſſenſchaft nur durch ein
gemeinfames Zuſammenarbeiten mit dem Leiter des Provinzial
uſeums in erſprießlicher Weiſe auszuüben imſtande iſt Es
kommt weiter in Betracht daß die wertvollen und zum Teil un
zrfetzlichen Beſtände des Archivs des Konſervators eine zuverläſſige

Arheitsräumen des Konſervators iſt da es ſtändig zur Hand ſein
muß ausgeſchloſſen Dieſe Zwecke würden ſich durch die Schaffung
on Räumen in einem von Profeſſor Wilhelm Kreis dem er
bauenden Architekten geplanten Anbau an das Muſeum am beſten
erfüllen laſſen Es hat ſich nun bei der Ausarbeitung des Projekts
ergeben daß einzelne Summen des erſten Koſtenanſchlags für
die Anforderungen die zu ſtellen ſind etwas zu niedrig ange
nommen worden waren und daß bei der Einbehaltung von 75 000
Mark für die innere Einrichtung dieſen Forderungen nicht ent
ſprochen werden kann Es muß mit hohen Belaſtungen auch in der
Schauſammlung gerechnet werden die dadurch verurſachten Mehr
koſten von je 6 Mark für 4530 Quadratmeter Eiſenbetondecken be

tragen 27 180 Mk Ein dem Charakter des Gebäudes beſſer ent
ſprechender Fußbodenbelag an Stelle des zuerſt ins Auge gefaßten
geringen Materials würde 9525 Mk erfordern Die wenn auch
nur in mäßigen Grenzen gehaltene Ausſtattung mit Fi
guren und Bild hauerarbeiten und eine dekora
tive Ausgeſtaltung der ſichtbaren Eiſenbetondecken wird
nicht entbehrt werden können zur Belebung des Bauwerks damit
wird ſeine Beſtimmung zugleich äußerlich angedeutet Das Mo
dell zeigt in welchen Grenzen dieſe bildneriſche Ausſchmückung ſich
halten ſoll für die 23 295 Mk beantragt werden Für Neben
anlagen ſchließlich wie Einfriedigungen uſw werden 15 000 Mk
ausreichen Jnsgeſamt betragen dieſe Ergänzungsforderungen
75 000 Mk und es werden wenn dieſe Summe die Billigung des
Landtages findet für die innere Einrichtung 50 000 Mk zur Ver
fügung ſtehen Mit dieſer Summe wird den notwendigen Anfor
derungen Genüge geſchehen können ſo daß eine Erhöhung auf die
im erſten Anſchlage dafür eingeſetzten 75 000 Mk nicht beantragt
zu werden braucht

Namens der Kommiſſion empfiehlt der Redner die Annahme
der Vorlage

Der Direktor des Provinzialmuſeums Herr Privatdozent Dr
Hans Hahne gab dann in kurzen Umriſſen ein Bild von dem
Plane der bei der inneren Einrichtung des Muſeums befolgt
wurde und wies beſonders darauf hin daß die Provinz Sachſen
wie kaum eine andere mit Recht ein ſolches Muſeum für deutſche
Geſchichtsforſchung beſizen müſſe da Sachſen eines der deutſcheſten
Lande ſchon in der Vorzeit geweſen ſei Darſtellungen aus dieſer
Periode ſollen im Hauptgeſchoß des Gebäudes untergebracht wer
den und zwar nicht in der Form eines bloßen wiſſenſchaftlichen
Jnſtituts Die Anlage ſoll vielmehr ſo gehalten werden daß
weiteren Kreiſen in überſichtlicher Weiſe vor Augen geführt wird
was durch wiſſenſchaftliche Arbeit geleiſtet wurde Die einzelnen
Perioden der Geſchichte unſerer Provinz ſollen durch Darſtellungen
anderer aus ländiſcher Kulturdenkmäler aus der gleichen Epoche
mit der allgemeinen Menſchheitsgeſchichte in Beziehung geſetzt wer
den Auch die Ergebniſſe anthropologiſcher und ſprachvergleichen
der Studien ſollen zur weiteren Orientierung herangezogen wer
den Die ſchon jetzt ſehr reichhaltige Sammlung unſeres Provin
zialmuſeums ſoll durch eine Reihe von künſtleriſchen Zutaten noch
bereichert werden ſo daß das Muſeum in Wahrheit eine wiſſen
ſchaftliche und zugleich volkstümliche Darſtellung deutſcher Ge
ſchichte darſtellt

Der Antrag der Kommiſſion wurde angenommen
3 Abg Dr Gerhardt Eine nähere Verbindung zwiſchen

Kommiſſion und Verwaltung ſoll geſchaffen werden Die Kom
miſſion macht nur unerhebliche Aenderungen und formuliert den
Antrag folgendermaßen Zur Prüfung der Rechnungen der
Kaſſen des Provinzialverbandes wird vom Landtage eine Rech
nungskommiſſion von 7 Mitgliedern gewählt von welchen drei
zugleich dem Provinzialausſchuſſe angehören Dieſe Kommiſſion
bleibt auch nach Schluß des Landtages bis zu ihrer Neuwahl durch
den nächſten Landtag in Tätigkeit und verſammelt ſich in der
Zwiſchenzeit nach ihrem Ermeſſen ſo oft die Geſchäfte es erfor
dern Für Mitglieder der Kommiſſion welche in dieſer Zwiſchen
zeit ausſcheiden wird der Provinzialausſchuß ermächtigt aus der
Zahl der Landtagsabgeordneten Erſatzwahlen vorzunehmen Es
wäre nach Anſicht des Referenten vorteilhafter wenn ein neuer
Abſatz hinzugefügt würde daß für die Mitglieder drei Stellver
treter beſtimmt würden Wünſchenswert wäre es auch daß ein
Mitglied Bauſachverſtändiger ſei Die Kommiſſion hat aber davon
abgeſehen dieſen Wunſch als Antrag zu formulieren

Der Landeshauptmann erklärt daß die Provinzial
verwaltung mit dem Vorſchlage der Rechnungskommiſſion durchaus
einverſtanden ſei

Abg Dr Gerhardt berichtet auch über die Prüfung
und Entlaſtung von 113 Rechnungen Es wurde da
rauf hingewieſen Darlehen nicht auf längere Zeit hinaus zu
einem feſten Zinsfuß auszugeben ſondern ſich die Möglichkeit zu
ſichern den Zinsfuß zu erhöhen Es wurde auch bemerkt von dem
Berichterſtatter daß manche Dienſtreiſen zuſammengelegt werden
könnten Auch ſollen für kleinere Reiſen die Ausgaben etwas
reduziert werden Weiter wurde feſtgeſtellt daß von einer laufen
den Rechnung Erſparniſſe zum Extraordinarium verwandt wur
den Beiträge zur Unterhaltung von Chauſſeen die durch Laſt
automobile beſonders in Anſpruch genommen werden ſollen von
einem größeren Teil privater Unternehmungen eingefordert wer
den Dienſteinnahmen die die Provinz beziehen ſoll ſollen nicht
jährlich ſondern vierteljährlich der Kaſſe zufließen Die Rech
nungsprüfung kann in noch größerem Umfange der Provinzial
rerwaltung nutzbar gemacht werden Vom Hauſe wird Ent
laſtung erteilt

Ueber Etatsüberſchreitungen und außer
etatsmäßige Ausgaben in den Rechnungsjahren 1909
und 1910 berichtet Abg Dr Schü tz e 1909 ſeien ſehr hohe Ueber
ſchreitungen gemacht worden 1910 ebenfalls die gewöhnlich An
ſtalten uſw betreffen Die Einnahmen ſind durch höhere Steuern
auch bedeutender geweſen 1910 waren 77 000 Mk mehr Ein
nahmen zu verzeichnen Der Bericht hat ſonſt zu Beanſtandungen
keinen Anlaß gegeben Es wäre vielleicht gut die Stempel
gebühren auf das Darlehn anzurechnen Die Vorlage wird un
verändert angenommen

Eine neue Fürſorgeanſtalt
Abg Banſi Quedlinburg erſtattet den Bericht der Kom

miſſion für die neue Landes Erziehungsanſtalt über die Pro
vinzialausſchußvorlage betreffend Errichtung einer neuen Landes
Erziehungsanſtalt für ſchulentlaſſene männliche Zöglinge evan
geliſchen Bekenntniſſes Es wurde beſchloſſen ob nicht die Landes
erziehungsanſtalt von Lauchſtedt zu verlegen ſei Man hat die
Anſtalt damals in Lauchſtedt als einen kleinen äſthetiſchen

Fehler empfunden Wenn aber die Herren geahnt hätten daß
das Projekt über 1 Million ausmachen würde hätten ſie ſich wohl
ſehr beſonnen Die Kommiſſion hat ſich zuerſt mit der Bedürfnis
frage befaßt und geprüft ob das Lauchſtedter Erziehungshaus
mit einer andexen Provinzial Anſtalt zuſammengelegt werden
kann Da die Erziehungsanſtalt zu Nordhauſen lediglich zur
Unterbringung ſchulpflichtiger Knaben und Mädchen beſtimmt iſt
und deshalb die Angliederung einer Anſtalt für männliche Zög
linge die erſt nach der Schulentlaſſung im Alter von 14 18 Jahren
überwieſen werden ſchweren erziehlichen Bedenken unterliegen
würde könnte für die Zuſammenlegung nur die Erziehungsanſtalt

Sicherung gegen Feuersſprunſt und Einbruch dringend erfordern zu Moritzburg in Betracht kommen Dieſe Anſtalt iſt bekanntlich
die in einem Mietshauſe auch nicht annähernd in gleichem Maße auch zur Aufnahme von ſchulentlaſſenen männlichen Zöglingen

werden kann die Trennung des Archivs aber von den evangeliſchen Bekenntniſſes beſtimmt Die Höchſtbelegungsziffer

hat aber wie wir bereits in unſerer Vorlage vom 17 Jannar 1910
ausgeführt haben auf 75 Zöglinge beſchränkt werten müſſen weil
die Anſtalt zur Erziehung der ſchwierigſten Element unter den
Fürſorgezöglingen dienen ſoll und es von erzieheriſchen Stand
punkte aus bedenklich ſein würde eine noch größere Anzahl der
ſelben Zöglinge in einer Anſtalt unterzubringen Es kommt hin
zu daß die Erziehung beſſer gearteter Zöglinge wie ſie bisher
in Lauchſtedt untergebracht ſind nachteilig beeinflußt werden
würde wenn ſie mit den Moritzburger Zöglingen zuſammen
gebracht werden würden Für die Unterbringung dieſer Zög
linge würden demnach unter Annahme eines Anſtaltsaufenthaltes
von durchſchnittlich zwei Jahren für die erſtmalig überwieſenen
und von einem Jahre für die aus Lehr und Dienſtſtellen zurück
genommenen an Plätzen erforderlich ſein 2 X 96 120 312
Gerade für die ſchulentlaſſenen ſchon ſehr tief geſunkenen Zöglinge
iſt Anſtaltserziehung nötig Die Kommiſſion hat ſich von der
Rotwendigkeit unbedingt überzeugt Muß nun aber eine neue
Anſtalt gebaut werden Könnte nicht die Anſtalt Lauchſtedt viel
leicht ausgebaut werden Die Umgebung von Lauchſtedt gibt
Gelegenheit zu landwirtſchaftlicher Beſchäftigung Nun hat aber
Lauchſtedt eine Quelle mit einem ganz vorzüglichen Waſſer Der
Vertrag bezüglich der Verpachtung der Quelle läuft nächſtens ab
und die Prvvinzialverwaltung hat die Abſicht aus der Quelle
nun größeren Nutzen zu ziehen Jm Jntereſſe dieſer Quelle iſt es
nicht empfehlenswert daß die Anſtalt in Lauchſtedt an der Stelle
bleibt wo ſie heute ſteht weil der Pächter der Quelle den Platz
für Vergrößerung nötig hat Die Anſtalt Nordhauſen iſt mit 160
Zöglingen belegt Es würde aber einen ganz erheblichen Ein
griff in das Syſtem bedeuten wenn man dieſer Anſtalt für ſchul
pflichtige auch ſchulentlaſſene Zöglinge zuteilen würde Die An
ſtalt in Nordhauſen ſteht mit Recht im Ruf einer Muſteranſtalt
Es wurde bei der Beſichtigung feſtgeſtellt daß von Luxus in der
Anſtalt nicht die Rede ſein kann Die Anſtalt iſt aber mit einiger
Opulenz gebaut die Wege uſw ſind ſehr breit Jm übrigen iſt
die Kommiſſion der Ueberzeugung daß die Anſtalt in Nordhauſen
ganz vorzüglich geleitet wird Es könnten vielleicht noch 20 bis
30 Zöglinge aufgenommen werden die Kommiſſion hat ſich den
erwähnten Bedenken aber doch nicht verſchließen können Auch
Zeitz wo die ſchlimmſten Elemente untergebracht ſind kann kaum
in Frage kommen weil es nicht rätlich iſt minder laſterhafte Zög
linge mit den dortigen ganz verdorbenen Subjekten in Verbindung
zu bringen Es ſcheidet die Angliederung an eine der beſtehenden
Anſtalten alſo aus Die Kommiſſion hat ſich deshalb mit der
Unterbringung der Zöglinge in Privatanſtalten befaßt Die
Kommiſſion hat ſich auf Grund dieſes Sachverhaltes entſchloſſen
den Provinzialausſchußantrag zur Annahme nicht zu empfehlen
Dieſer Antrag ging dahin Der Provinziallandtag wolle be
ſchließen eine neue Landes Erziehungsanſtalt für 120 ſchulent
laſſene männliche Fürſorgezöglinge evangeliſchen Bekenntniſſes
nach dem vorgelegten Projekte bei Burg zu errichten die Veraus
gabung a von je 87500 Mk für den Ankauf des erforderlichen
Grund und Bodens b von je 434 000 Mk für die Errichtung der
Gebäude und für die Nebenanlagen c von je 17 500 Mk für die
innere Einrichtung während der Rechnungsjahre 1912 und 1913
und die Deckung der Beträge zu a und b aus einer aufzunehmen
den Anleihe des Betrages zu o aber aus laufenden Mitteln ge
nehmigen

Die Kommiſſion ſchlägt dem Hauſe aber folgenden Antrag zur
Annahme vor

Der Provinziallandtag wolle A den Antrag des Provin
zialausſchuſſes auf Errichtung einer eigenen Landeserziehungs
anſtalt für ſchulentlaſſene männliche Fürſorgezöglinge evangeli
ſchen Bekenntniſſes zur Zeit ablehnen

B den Provinzialausſchuß ermächtigen einem oder
mehreren Vereinen welche ſich verpflichten bis zu 120 ſchul
entlaſſene männliche Fürſorgezöglinge evangoliſchen Bekennt
niſſes nach den von der Provinzialverwaltung aufzuſtellenden
Grundſätzen anſtaltsmäßig zu verſorgen 1 ein Darlehn A fonds
perdu bis zum Geſamtbetrage von 250 000 Mk 2 ein mit
4 5 zu verzinſendes und mit 2 5 zu tilgendes Darlehn bis zum
Geſamtbetrage von 450 000 Mk unter folgenden Bedingungen
zu gewähren a daß die Darlehen hypothekariſch eingetragen
werden und einſchließlich etwaiger Vorhypotheken den Taxwert
der Grundſtücke und der Gebäude der Anſtalten nicht über
ſteigen b daß bis zur völligen Rückzahlung der Darlehen in
die Anſtalten nur Zöglinge des Provinzialverbandes aufge
nommen werden c daß Projekte und Koſtenanſchläge für neu
zu errichtende Anſtalten einſchließlich der Auswahl des Ortes
an welchem die Anſtalt errichtet wird ſowie Haushaltspläne
und Jahresrechnungen der Anſtalten der Verkauf und die Ver
pfändung von Grundſtücken der Genehmigung der Provinzial
verwaltung unterliegen und dieſer auch ſonſt Einfluß auf vie
Verwaltung der Anſtalten und die Erziehung dex Zöglinge in
einem vom Provinzialausſchuſſe zu beſtimmenden Umfange ein
geräumt wird d daß wenn die Vereine dieſe Verpflichtungen
nicht erfüllen oder in Konkurs geraten die Darlehen ſofort
zurückzuzahlen ſind e daß im Falle der Auflöſung der Vereine
ihr geſamtes Vermögen an den Provinzialverband fällt

Die zur Gewährung der Darlehen erforderlichen Mittel
durch eine mit 4 Proz zu verzinſende und mit 2 Proz und den
zuwachſenden Zinſen zu tilgende Anleihe aufzunehmen

O Für den Fall daß dieſer unter B angegebene Weg nicht
gangbar ſein ſollte den Provinzialausſchuß zu erſuchen in eine
nochmalige Prüfung einzutreten ob dem beſtehenden Bedürfnis
nicht vorläufig durch Erweiterung beſtehender Provinzial
anſtalten oder durch vermehrte Uhiterbringung in Privatanſtal
ten innerhalb der Provinz Rechnung getragen werden kann
Zu dieſem Zwecke werden dem Provinzialausſchuß 100 000 Mk
zur Verfügung geſtellt

Fortſetzung folgt

Witterungs Ausſchten
Wekterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Montag 18 März 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Niedriger Druck beherrſcht nun beinahe ganz Europa
t iſt eine tiefe Depreſſion bis ar Kanal vorgedrungen

und ſcheint ihren Weg nach der Nordſee zu nehmen Fort
dauer d 5 etwas windigen wechſelhaften feuchten milden
Wetters zu erwarten

Witterungsausſicht für den 19 März
Mäßiger bis lebhafter Südweſt wechſelhaft teilweiſe

bewölkt zeitweiſe Regen mild
ccLccCTF

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

20 März Wenig verändert trübe kalter Wind
21 März Meiſt bedeckt kalt rauher Wind
22 März Veränderlich Niederſchläge kalt windig
23 März Abwechſelnd angenehm windig
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Provisionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

Telephonlscher Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204,25 Diskonto 188,50 Deutsche

Bank 260,75 Berliner Handelsgesellschaft 170,12 Dresdner Bank
154,75 Kommerz und Diskontobank 115,12 Russische Anleihe
von 1902 90,13 Türkenlose 168,75 Lombarden 17,37 Kanada
235,25 Baltimore 103,51 Laurahütte 173 12 Bochumer Guss
222,75 Gelsenkirchen 196,37 Harpener 190,75 Deutsch I uxem
burg 179,37 Phönix 248 12 A G 255,37 Siemens Halske
233,37 Hamburger Paketfahrt 139,50 Nordd Lloyd 104,37 Grosse
Berliner Strassenbahn 185,37 Aumetz Friede 184 Hansa 216,87
Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Bernburger Masch 75
Deutsche Linoleum 2,50 Remberg Spinnerei 3 Höxter Zement 3
Wissener Metall 2,25 Bochumer Bergwerk 3,50 nie driger
sSinner Brauerei 4 Julius Berger 4 Terrain Nordost 4 Held
Francke 3 Hallesche Masch 4,50 Hofmann Waggon 6,75 Kappel
Maschinen 3,25 Kirchner Co 3 Linke Waggon 5,25 Wanderer
Werke 3,75 Anilinfabrik 4,25 Albert chem Fabrik 3,50 Buckau
chem Fabrik 3,25 Schering 8,70 Deutsche Gasglühlicht 3 Hoff
mann Stärke 3 Müller Speisefett 6,50 Spritbank Akt Ges 5
Ilarburg Wien Gummi 3 Hoesch 3 Berliner Jutespinnerei 75
Vogt Wolf 3,25 Konsolidation 4,50

7

Zum Kurszettel Berlin 18 März 4 Badisohe Staars
Anleihe 0809 ank 18 99,90G 40 Bayrische Steats Anl 100,60 B

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Sehwarz
durg Sondershausen 31 Württemb Staates Anleihe 81 83

39 Kamerunver Hisenbahn Anteil 99,60b 81 Deutsech
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 93,50b 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 49 Darmstädt Stadt Anl 1009 unk 16 68,500

Dessader Stadt Anleihe 1809 W Dusseldorter Stadt
anleihe 1000 07 08 09 88,10b 40ſ Jonser Stedt Anl 19500
zie W Jenner Stadt Anl 1902 490 Nordhüäuser Stadt Anleihe9ö8 unkv 1019 9850b h Quocllinbürger Stadt Am 1608 am
1918 P Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 Aprosessische Komm Obl XII 3i Oesterreiobisohe ord
Westbahn Obligatsonen 1874 konv 9 Deutsahe Solvay
Werke 102,506 4 Elbertelder Farben unk 1917 103 00eb G Felten
v Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,60b Vereingte Lausiteer Glas
adtten 386 50b

londoner Börse vom 18 März Es notierten Engi Konsols/7,68 Rio Tinto 71,62 Geduld 1,06 Goldtelds 4,31 gtest com 66,87
Ztesel prets 112,25 Rand Mines 43 Ansconde 12 Eastrand 2,87
Ohartered 1,43 Aurora West 0,56 Cinderella Deep 1,06 Johannes
burg Goldtields 0,25 Van Ryn 3,93 Albus Generals 1,12 Rand
Collieries 0,46 West Rand Consois 11/6 General Mining PFin
1,12 A Görs Co 0,906 Modderfontain 11,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 März

Kaut Verk Räutſ Vertdoltegidok AKtien s 66 J ohannashall 6160 6250
alexandershall 11,700 12,000 üstus Aktien 88 90
a 9800 7009 Kaiseroda 10700 11100g parekehell A 116 113 Krägoershall Aktien 130 131
ntbaoh 14600 15000 Ludwigshali Aktion 68 60Carlstund 6000 7050 Neusollstedt 40501 4125Deutsohe Kali Akt Neustasstfurt 1160 11300Eriedriohshaſi Akt 130 131 Nordhäuser Kait A s lis

alttokaut Sondershb 21506 22200 Prinz Adalbert Akt
arosshere v Saohsen 10000 10200 Reichskrone Lossa 500 600ünthershall 80501 5150 Miechard 6560 106
Hannov Kali Aktien 81 83 Ronnenberg Airtien 121 122
Hansa Silberberg 7700 7856 Rothenber 3400 350Hactort Aktien 131,00 132 00 8 achsen eimar 7800 s
Heiligenroda 9650 890 Salzdetturth Aktien 326 39830
Heldburg Aktien Toiſ 7 Salzmünde 6760 65550

6990Heldrungen I 1270 1525 Siegtried I 67650deringen 8000 6200 Siegmundshali Art 188 187
Jermann II 2000 2100 Teutonia Aktien 33 84Johentels 228298 e 7200 7400 Walbeok e 5350 5506
Johenzollern 7550 7700 Wilhelmshall 11890 12206
Jugo 11200 11400 Wintershal 16000 000
mnenrode 5150 6250

Deutschlands Aussenhaudel
Der Wert des deutschen Spezialhandels im reinen VWaren

gerkehr belief sich im Februar d J auf 822 5 Mill Mk in der
Einfuhr und auf 698,9 Mill Mk in der Ausfuhr im abgelaufenen
Jahresteil auf 1645,8 Mill Mk in der Einfuhr gegen 1468,5 Mill
Mark in der Ausfuhr Ausserdem erreichte die Einfuhr von Gold
und Silber im Februar d J einen Wert von 15 9 Mill Mk im
abgelaufene Jahresteil einen solchen von 30,6 gegen 41,9 Müll M
im Vorjahre die gleichzeitig Ausfuhr Von Gold und Silber Werte
Von 14,7 und 27,5 gegen 10,2 Mill Mk im Vorjahre

Flottes Roheisengeschäft
Aus Köln wird drahtlich gemeldet In der Hauptversammlung

des Roheisen verbandes berichtete die Verbandsleitung über die
Marktlage Die Nachfrage nach Roheisen ist sehr ſstark Zu
den letzthin festgesetzten Preisen hat ein grosser Teil der Ab
nehmer den Bedarf bis Ende des Jahres bereits gedeckt Die
Abnehmer haben den an sich schon sehr starken Abruf infolge
les Bergarbeiterstreiks noch erhöht so dass die Verbandswerke
ur mit Mühe den Anforderungen nachkommen können Die
Vorräte zeigen weitere Abnahme

Argentinische Ernteschätzung
Vie zweite amtliche Ernteschätzung beziftert den diesjäh

rigen Ertrag an Weizen auf 4 610 900 t an Leinsaat auf 595 000 t
und an Hafer auf 877 300 t Obwohl diese Ernte weniger be
deutend ist als man nach der ersten Schätzung erwartete wird
Se doch die vorjährige Ernte übertreffen hingegen wird der
a an Mais höher sein als das Erträgnis aller früheren
ahre

Die Getreidetrachtrate von New Vork nach Bremen ist von
60 auf 70 Pfg gestiegen

Greppiner Werke In der Generalversammlung wurde mit
geteilt der Rückgang des Geschäfts der Ziegelei beruhe auf der
Veränderten Bauweise die Verblendsteine und Terrakotten voll
ſtändig ausschliesse Bei einer Kunstziegelei würde viel teuerer
gearbeitet als es bei der grossen Konkurrenz erwünscht sei
Obwohl die Gesellschaft im allgemeinen bessere Preise erziele
als andere Fabriken seien doch keine Preise zu erzielen die die
nun einmal existierende Anlage rentabel machen In den Auf
sichtsrat wurde an Stelle des Baumeisters Knoblauch der wegen
Alters eine Wiederwahl ablehnte neugewählt Rentner Emil
Metzner ferner Bankier Schoof Helmstedt Die Versammlung
senehmigte schliesslich eine neue Fassung des Statuts

Umwandlung der Gewerkschaft Glückauf in eine Aktien
geselischaft Der Grubenvorstand der Gewerkschaft Olückautf
in Sondershausen beruft eine ordentliche Generalversammlung
ein zwecks Beschlussfassung über die Gründung einer Aktien
gesellschaft unter Fortbestand der Gewerkschaft Clückauf und
Festsetzung des Aktienkapitals auf 15 Mill Mk wovon 12 Mill

ark zum Umtausch der Kuxe Olückauf in Aktien 2 Mill Mk
als Abfindung für die Regierung von Schwarzburg Sondershausen
und 1 Mill Mk zur ander weiten Verwertung bestimmt sein
sollen Ausserdem soll event über den Bau von zwei Schacht

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

anlagen V und VI und über den Austausch von Feldesteilen

schluss gefasst werden

Mathildenhütte G in Harzburg Wie wir hören hat sich
die Lage dieses Unternehmens durch die Abstossung der Roh
eisenbestände derart gebessert dass es demnächst schuldenfrei
sein wird Man plant eine Zusammenlegung der Stammaktien
und wenn möglich eine Gleichstellung der zusammengelegten
Aktien mit den Vorzugsaktien um einerseits weitere reichliche
Abschreibungen vornehmen zu können und anderseits ein ein
heitliches Aktienkapital zu erreichen Mit Koks ist die Hütte
reichlich versehen so dass sie durch den Bergarbeiterausstand
nicht in Mitleidenschaft gezogen wird

Maschinen und Werkzeugmaschinenfabrik Akt Ges vorm
August Paschen in Köthen i A Nach dem Jahresbericht erzielte
die Geselschaft in 1911 einen Reingewinn von 120 949 79 305
Mark aus dem eine Dividende von 8 722 Proz verteilt werden
soll Zum Vortrag auf neue Rechnung kommen 16771 6422 Mk
Im laufenden Jahre ist die Gesellschaft befriedigend beschäftigt
und die bisher eingegangenen Aufträge sind wesentlich höher als
im Vorjahre

Die Spirituszentrale hat ihre sämtlichen Anstellungen zurück
gezogen und den Ausschuss zu einer Beratung auf Anfang
nächster Woche zwecks Festsetzung neuer Preise einberufen
Die inzwischen einlaufenden Orders sollen falls es zu einer Preis

ne kommt nur zu den neuen Notierungen ausgeführt
werden

Rückgang der Dividende bei der C G Müller Speisefett
fabrik G Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversamm
lung die Verteilung einer Dividende für das Geschäftsjahr 1911
in Höhe von 8 i V 15 Proz in Vorschlag zu bringen Nach der
Bilanz ergibt sich ein Bruttogewinn von 1 026 346 1 139 440
Mark von dem die Abschreibungen in Höhe von 59 722 Mk
Handlungsunkosten von 640 701 Mk Zinsen im Betrage von
79 784 Mk sowie 54 899 Mk auf endgültig verlorene Forderungen
in Abzug zu bringen sind Die Direktion teilte mit dass die Ge
Wwinn gebnisse durch die Preis und Absatzverhältnisse un
günstig beeinflusst waren Die Preise der Rohmaterialien haben
in der zweiten Hälfte des Jahres durchweg sehr starke Steige
rungen erfahren während andererseits die Verkaufspreise ge
drückt waren Der Absatz war hauptsächlich dadurch beein
trächtigt dass infolge der Seuchengefahren in der Provinz in
grossem Umfange Schweineschlachtungen vorgenommen worden
sind und die so erzielten grösseren Vorräte an animalischem
Fett den Absatz in Kunstspeisefett erschwerten auch die Folgen
der grossen Hitze des letzten Sommers zeigten sich in einem
erheblich verminderten Fettkonsum

Von der Deutschen Erdöl G ist vor einigen Tagen in
Morani Rumänien eine Erdölquelle erbohrt worden die in zwei
Tagen 600 Doppelwaggons Oel ergab Die Quelle ist die stärkste
die je in Europa erbohrt worden ist

Allgemeine Gas Akt Ges in Magdeburg Nach dem Ge
schäftsbericht für 1911 stellt sich der Bruttogewinn auf 1 373 127
1 411 746 Mk der Reingewinn auf 339 249 316 638 Mk Der

Umstand dass der Reingewinn höher ist als der vorjährige ob
wohl sich ein niedrigerer Bruttogewinn ergibt ist auf den
günstigeren Gaskohlenverbrauch zurückzuführen Aus dem
Reingewinn sollen bekanntlich wieder 6 Proz Dividende auf das
unverändert 3 Mill Mk betragende Aktienkapital verteilt 20 000
0 Mk für Talonsteuer zurückgestellt und 15 484 15 880 Mk

vorgetragen werden
C Bolle Akt Ges Meierel in Berlin Die Gesellschaft de

klariert für das erste 12 Monate umfassende Geschäftsjahr
8 Proz Dividende

Deutsche Kunstleder Akt Ges in Kötitz bei Coswig Der
Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 9 10 Proz auf das von l 400 000 Mk auf
2 400 000 Mk erhöhte Grundkapital vorzuschlagen

H Berthold Messinglinienfabrik und Schriftgiesserei Akt Ges
in Berlin Die Gewinn und Verlustrechnung für 1911 weist
einen Bruttogewinn von 1 539 916 i V 1 509 246 Mk aus Hier
von erforderten Abschreibungen 421 211 i V 424 502 Mk Ab
schreibungen auf Debitoren 41 878 i V 42 295 Mk Hvpotheken
zinsen 17 000 i V 17 000 Mk und Handlungsunkosten 413 609
i V 391 559 Mk Es Verbleibt hiernach ein Reingewinn von

646 216 i V 633 888 Mk aus dem bekanntlich 15 Proz wie im
Vorjahre Dividende ausgeschüttet werden sollen Im neuen
Jahre ist die Gesellschaft laut Bericht der Direktion in allen Be
trieben ausreichend beschäftigt die Direktion hofft auch für
das laufende Geschäftsjahr auf ein angemessenes Erträgnis Zur
Erweiterung der Anlagen und zur Stärkung der Betriebsmittel
hält die Gesellschaft eine Erhöhung des Grundkapitals um 1 Müll
auf 4 Mill Mk für wünschenswert

WVaren wmnel VProckhielcte
Getreide

Berliner Produaktenbörse 18 Märe Am Fräühmarktsortierten Weinen inländ 210,00 811 00 ab Bahn und frei Mäühle
s en nländ 186,00 188,60 ab Bahn und trei Mahle Rafer

müärktsoher meoklenburgischer pomm prenssiseh posenseher and
sohlesisoher tfeſn 209 214 mittel 294 208 gering 206 208 russisoh
and Donau mittel 200 205 gering 195 199 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerikanisoher mixeil 176 180 abtallender runder
174,00 183,00 trei Wagen Gers te inlündisehe Futtergerste mittel
und gering 185,00 1600,00 gute 191 202 russische und Donau leichte
177 00 181,00 sohwere 182 188 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe and auslündisohe Futterware mittel 150 187 Tauben
erbsen 188 196 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehb 00 24,50
bis 28,25 Hoggenmehl 0 und 1 22,00 24 10 Weigenkle ie
14 10 14 50 Roggen kleie 10 14 50

Hamburg 18 März Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meeoklbg 213 2917 Roggen test Mecklburg und Pomm 192 193
Gerste fester südross 163 164 Hlater fest llolsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und AMeoklenburger 205
bis 218 Mais fest La Plata mixed 139 130 mixed loco 139

Liverpool 18 März Boter Winterwergen per Alai 7,6, per
Jali 7,5 Stetig Mais Mai 6,82 La Plata Juli 5,5 Ruhig

Pest 18 Alärz Weiaen per April 11,64 11,65 Mar 11,62
11 63 B Roggen per April 10,54 G 10,95 B Hafer per April 9,96 G
10,00 B Mais per Mai 73 74 per Juli 8,71 8,72 perAug B Raps Aug o 15 80 B

Anutwerpen 18 März Deutsoher La Pletazug Kontrakt per
Mürz 5,50 Mai 5,50 Juli 5,46 Sept S Nov 6,40 VUmsat 90,000 kg Rahig

Zucker
Hamburg 18 März Kübenronauelker 1 Produkt Basats 88

Rendement neue Ueaanee trei an Bord Hamburg

vorm naohra abende
per Müre 15,19 15 t 15,05 AApril 16,171 15,10Mai 15,47 15,28 15,756August 15,52 15,40Okt Doer 11 52 11,47 11,47an März ruhig matt hehauptet

Kafßfeo
Hamburg 18 März Good average Santos

vorm nach a bende
per Märs 67 G 67i GMai 671 679 67September 68 s 68Dezember 657 G 578 G 678 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janerro 18 März Kattee Zutuhren 000 Sack in Kio
12,000 Sack in Sontos

Havre 18 März Kaffee good average Santos per März 86
per MAni 84 per Sept 889, per Okt 82 i Stetig

zwischen den Gewerkschaften Glückauf und Glückauf Ost Be

Bank für Hanclel unci Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Reserven 32 Millionen Mark

de J r
Eier

Berlin 18 März Eier pro Schock volltrisehe
is in and ausländisohe bessere Sorten 3,90 20 in

tündisohe geringere Sorten 3,70 8,5 2weitesorten
hauseier Raſketer Kleine Eier 340 30 M Lebnate

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 18 März Prima Lartoftelstäarke and Mebl für

100 ka 33,50 34,00 Stoetig
Berlin 18 März Kartoftelmehl and Stärke 92,76 Feuohtes

Kartoffelmehl

r F

Spliritus

Nordhausen 18 März Branntwein 40 Vol Proz Mir 190 k
105 4160 61 00 02,00 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

101,75 102,75 Mark per Märe 1612 ohne PFass ab Brennersei
Fettwaren und Oele

Hambaurg 18 März Stadtsohmals 55,50 emerak Steam 46,50
Chamhberlafn 48 00

Koöln 18 März Räbsö loko 65,60 per Mai 63,06
Chemische Produkte

Hamburg 18 März Ohillasalp ter per loko 11,02 ehe Mars
10,15 rei Fahreeung Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 18 März Baumwolle etſll Vp loko middl 55,50 Ptg
Liverpool 18 März Baumwolle VUmsatz 7 000 Balen Import

22000 Ballen davon Amerikaner 22900 Ballen
Alexeandri e 18 März Aegyptische Baumwolle per März 16,28

Mai 16,23 Nov 16, 1
Liverpool 18 März Aegyptisohe Baumwolle per Mai 8,56

Metalle
London 18 März Ohih Kupfer ruhig 64, Mon 65Zinn Straits ruhig 1601 2 Mon 168 Hiei epan, Kau 10 i

engl 167 Zink gewöhnl Alarke rubig 26, epes Marke 27
Amerikanische SWVarenmmürkto

Kabelmeldung via Azoron Emdoen
New Vork 18 8 168 Ohitongo 18 8 16 8

Weizen p Mat 106 1057 Weigen p Mai 10 10u Juli 104 108 e Juut 97Mais prompt 74 738 Mais p la 70 69w P Mai v v Juli 71 oMeh Spring elears 4,80 4,80 Hafer p Mal 2Kaffee Fair Rio Nr 142 14 Jun 482 48
p Adre 13,46 13,88 Roggen prompt a l 92u p Aoril 13,47 18,40 Ssohmalz p Juli 47 i 9 42

Mai GvHsri 8,67Petroleum in COases 10 10 I 10
do in New Vork 8,20 8,20
do in Philadelphia 20 8,20

Tendenz Weizen stetig Mais lest
Schiftsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau In Halle L Schönltcht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Rhein 12 März Cape Henry passiert Köln 12 März von

Bremerhaven Willehad 13 März Lizard pass Erlangen 11 März
von Funchal Crefeld 13 März von Antwerpen Coburg 12 März
von Vigo Prinzess Alice 13 März in Tsingtau Prinz Ludwig
13 März von Southampton Kleist 13 März von Port Said
König Albert 12 März Gibraltar pass Berlin 13 März in Neapel
Kronprinz Wilhelm 12 März von New Vork Würzburg 12 März
Ouessant pass Seydlitz 12 März in Antwerpen Friedrich der
Grosse 12 März in Colombo Hessen 12 März in Antwerpen
Lothringen 13 März in Perim Schlesien 12 März von Sydnevy
Schwaben 12 März von Sydney Vork 13 März in Tsingtau
Goeben 13 März Hurst Castle pass Prinz Heinrich 13 März
von Genua

Roon 14 März von Bremerhaven Rhein 13 März in Balti
more Köln 14 März Lizard pass Altair 15 März Dover pass
Gneisenau 14 März in Colombo Scharnhorst 15 März in Ant
werpen Helgoland 13 März La Atalaya pass Thüringen
14 März in Sydney Lützow 14 März in Penang Kleist
14 März in Suez Prinz Friedrich Wilhelm 15 März von Cher
bourg Chemnitz 14 März von New Vork Sigmaringen 14 März
von Norfolk Würzburg 14 März in Rotterdam Javorina
13 März in Santos Seydlitz 15 März in Bremerhaven Hessen
14 März Vlissingen pass Derfflinger 14 März von Port Said
Vork 15 März in Shanghai Goeben 15 März von Antwerpen
Prinz Eitel Friedrich 13 März von Penang Berlin 14 März in
Genua König Albert 15 März Vellas pass Prinz Irene 14 März
in New Vork Prinzregent Luitpold 13 März von Alexandrien
Prinz Heinrich 14 März von Neapel

Flusssehlſtfahrt auf der Saaie
Halle a 16 März Mitgeteilt von den Vereinigten ERlbe

sehiffahrts Gesellschatten Aktiengesellschatft Vertreter Riohard
Bastian Halle Angekommen ist Sehlepper Nr 261 Strmm
Höppner mit 8Stüokgut von Hamburg

Halle a 18 März Mitgeteilt von der Reederei der Sasle
Sohbiffer e G m b Halle a Angekommen ist Sohlepper
Nr 2098 Sr Fr Ermisoh Nr 235 Chr Wilke veide mit Stüekgut
von Hamburg Nr 109 Vavid Jahn mit Malzgersto von Hamborg

Sohleppsohiffahri auf der Eide
MHafen und Lagerhaus Aktien Gesellsohatt Aken a d Elbe
Aken 16 März Heute trafen ein die Kähne Nr 45 65 461

WVasserstämefet
bedsutet über unter N in

an WnoheSaale an Unstrart
Artern Brückenpegel 17 März 16 Mürz o 16 S
Nebra Oberpegei 1,80 10Underpegei i laWelssentels berpegel 2,34 245

Unterpegel 0,40 t 4 10frotha U l 18 6Alsloben Oberpegel 17 Ia t e eUnterpegel 44 SBernburg r 1,02 Fl,o6Kalbe 58 1544 Sv Daterpege 70 J 40,75 5ser Eger, Eibe AlsMärz Fall Wauohs L Murz en Vacre
Fangbunel Nittenberg w r re 79,501 2 kKoeslan 1177 8 SBudweis po s 2 Bardy 923Prag 9,65 Sohönebeok I 6 SPardubita 0,20 B4 Magdeburg u56ö 4 2Brandels 64 6 Tangermdäe 2,55 6Mein i Wittenbrge 280e 18 m S l gAussig 73 3 senburg 1 FDresden o 4 üopnetort 18 TTorgau i 386 6 ULauenbarg 68 11

Auesig 18 März Poegelstand plus 73 em Vom Oberlau
werden 45 om Wuehs wemeldet

reren Leitung Wilhelm Geosrg
Verantworktlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martit
Feuchtwanger für den Jnferatenteil Albert Varth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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